
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Gesundheit Nord gGmbH

Art des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliches Unternehmen

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Lieferung von Thin-Client-PCs mit vorinstalliertem IGEL OS 12

Beschreibung: Die GeNo beabsichtigt den Ersatz der vorhandenen Thin-Client-PCs 
durch Geräte, die 
die Anforderungen für den Einsatz von IGEL OS 12 erfüllen. Stückzahl: 2.100 Geräte. 
Zielgruppe: Medizinische Fachkräfte, IT-Personal, allgemeine Benutzer.

Kennung des Verfahrens: ca96ff80-a9bf-4856-ab4d-f1253b6b0c9b

Interne Kennung: RA602025-EV35

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: ja

Begründung des beschleunigten Verfahrens: Die Angebotsfrist wird gemäß § 15 Abs. 
3 VgV aufgrund hinreichend begründeter Dringlichkeit 
verkürzt. Da der Support für IGEL OS11 ausläuft und die aktuell vorhandene Hardware 
für IGEL OS12 nicht geeignet ist, muss die veraltete Thin-Client-Infrastruktur 
schnellstmöglich 
durch IGEL-Endpoints ersetzt werden. Eine Durchführung des Vergabeverfahrens mit 
der 
regulären Angebotsfrist würde (u. a. bei Berücksichtigung der aktuell langen 
Lieferzeiten) 
die termingerechte Erneuerung verzögern und die Verfügbarkeit der für den 
Krankenhausbetrieb 
erforderlichen IT-Infrastruktur beeinträchtigen.

Zentrale Elemente des Verfahrens: 1. Zunächst werden alle Angebote hinsichtlich 
form- und fristgerechter Einreichung 
geprüft. 2. Anschließend erfolgt die Eignungsprüfung der Bieter hinsichtlich Fachkunde 
und Leistungsfähigkeit auf der Grundlage der vorgelegten Angaben und Unterlagen. Es 
wird geprüft, ob die Bieter die geforderten Bedingungen für den Auftrag erfüllen. 
3. Die Angebote der geeigneten Bieter werden gemäß der angegebenen und in den 
Vergabeunterlagen 
näher erläuterten Zuschlagkriterien gewertet. Pro Kriterium können max. 4 Punkte 
erreicht 
werden. Die erreichte Punktzahl in einem Kriterium fließt mit der jeweiligen 



Gewichtung 
in die Gesamtpunktzahl (max. 4,000 Punkte) ein. 4. Das wirtschaftlichste Angebot mit 
der höchsten Punktzahl erhält den Zuschlag. 5. Sollte aufgrund von Punktgleichheit 
mehr als ein Bieter auf Rang 1 liegen, wird nach § 18, Abs. 3 - 5 Bremisches Tariftreue- 
und Vergabegesetz verfahren. 6. Die Zuschlagserteilung erfolgt voraussichtlich im 
Oktober 2026.

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 30213000 Personalcomputer

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 30213300 Tischcomputer

2.1.2 Erfüllungsort

Ort: Bremen

NUTS-3-Code: Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: Die Lieferanschrift kann den 
Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung) entnommen werden.

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y5PM8HZ# 
 
 
Jegliche Anfragen zu dem Vergabeverfahren und/oder den Vergabeunterlagen 
(Bieterfragen) 
haben bis spätestens 5 Tage vor Ablauf der Einreichungsfrist schriftlich über die 
Vergabeplattform DTVP zu erfolgen. Die Beantwortung erfolgt ebenfalls über die 
Vergabeplattform. 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so 
hat er 
unverzüglich den Auftraggeber vor Angebotsabgabe schriftlich darauf 
hinzuweisen. 
Es wird eine Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen, um Mitteilungen 
und 
evtl. Änderungen im Vergabeverfahren zu erhalten. Das Angebot inkl. aller 
Unterlagen 
ist ausschließlich elektronisch über die entsprechende Funktion der 
Vergabeplattform 
in Textform gemäß § 126b BGB einzureichen. Hierzu ist ausreichend Zeit 
einzuplanen. 
Bitte senden Sie Ihr Angebot keinesfalls in Papierform, per E-Mail oder über die 
Kommunikationsfunktion 
der Vergabeplattform. Berücksichtigen Sie ggf. die Größenbegrenzungen der 
Vergabeplattform 
bezüglich der einzelnen Dateien sowie des gesamten Angebots. Sollten Probleme 
beim 
Hochladen der Angebotsunterlagen auftreten, wenden Sie sich bitte umgehend an 
den 
Betreiber der Vergabeplattform, protokollieren Sie dies und informieren Sie 



zusätzlich 
die Vergabestelle. Die Angabe der zur Vertretung des Bieters berechtigten 
natürlichen 
Person (Geschäftsführer oder sonstiger Bevollmächtigter) ist zwingend 
erforderlich. 
Die auszufüllenden Dokumente sind nicht zu unterschreiben und mit einem 
Stempel zu 
versehen. Stattdessen geben Sie bitte ausschließlich den Vornamen und 
Nachnamen des 
bevollmächtigten Vertreters in Druckbuchstaben an.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gem. § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, 
§ 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vorliegen (§ 124 (2) GWB). Ggf. 
Nachweise 
hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Bildung krimineller Vereinigungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Bildung terroristischer Vereinigungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Betrug oder Subventionsbetrug: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben: 
Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
ordnungsgemäß 
erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 



GWB vorliegen.

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß 
§123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Angaben, dass die 
Verpflichtung zur 
Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt 
wurde 
und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. 
Auf gesondertes 
Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, 
soweit Ihr Unternehmen beitragspflichtig ist.

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Zahlungsunfähigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß 
§ 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Insolvenz: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Einstellung der beruflichen Tätigkeit: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Schwere Verfehlung: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß 
§ 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Interessenkonflikt: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 
124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.



Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Lieferung von Thin-Client-PCs mit vorinstalliertem IGEL OS 12

Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Bereitstellung von Thin-Client-
Hardware (Dell 
Pro Micro Thin Client Q9M1260 oder gleichwertig; 2.100 Geräte), vorinstalliert mit 
IGEL OS 12 oder Nachfolgeversion, inklusive zentraler Verwaltung über IGEL 
Universal 
Management Suite, Hardware-Vor-Ort-Austausch-Service (3 Tage) sowie 
Mindestgarantie 
von 36 Monaten. Es sind sämtliche ausgeschriebene Komponenten zu liefern. Die IGEL 
Lizenzen inkl. ihrer IGEL-Nutzungsbedingungen sind nicht Bestandteil dieser 
Ausschreibung 
für die Thin Clients. Die IGEL Lizenzen werden dem Auftragnehmer durch den 
Auftraggeber 
beigestellt, so dass ab Werk das entsprechende IGEL OS installiert werden kann, damit 
die Thin Clients vorinstalliert ausgeliefert werden können. Die Lieferung der 2.100 
Thin-Client-PCs muss spätestens innerhalb von 6 Wochen nach Zuschlagserteilung 
(Zuschlag 
voraussichtlich im Oktober 2026) erfolgen. Weitere Anforderungen an die Lieferung 
und die zu liefernden PCs können der Leistungsbeschreibung entnommen werden.

Interne Kennung: RA602025-EV35

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 30213000 Personalcomputer

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 30213300 Tischcomputer

5.1.2 Erfüllungsort

Ort: Bremen

NUTS-3-Code: Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: Die Lieferanschrift kann den 
Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung) entnommen werden.

5.1.3 Geschätzte Dauer



Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Falls Unteraufträge für 
Teilleistungen vergeben werden sollen, sind die entsprechenden 
Unterauftragnehmer sowie deren Leistungen im Vordruck D1 
"Bieterbogen" zu benennen. 
Von jedem Unterauftragnehmer ist die Verpflichtung zur Ausführung der 
Teilleistung 
gemäß Vordruck D3 "Verpflichtungserklärung und Ausschlusskriterien 
Unterauftragnehmer" 
zu erklären. 2) Mindeststandard zu Leistungen anderer Unternehmen: Der 
Bieter ist 
nur dann geeignet, wenn für die von ihm benannten Unterauftragnehmer 
keine Ausschlussgründe 
gemäß § 123 (1) Nr. 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 und 10 GWB sowie § 123 (4) 
Nr. 1 GWB 
vorliegen.

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Die Wertungssumme (in EUR, netto) wird ermittelt aus der 
nachgerechneten Angebotssumme. 
Weitere Informationen finden sich in den Vergabeunterlagen.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)



Zuschlagskriterium — Zahl: 60

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Lieferzeit

Beschreibung: Angestrebt wird eine schnellstmögliche Lieferung. Mit dem 
Angebot ist der maximale 
Lieferzeitraum für alle Komponenten nach Zuschlagserteilung (Zuschlag 
voraussichtlich 
im Oktober 2026) anzugeben und zuzusichern. Weitere Informationen 
finden sich in den 
Vergabeunterlagen.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5PM8HZ/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5PM8HZ

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5PM8HZ

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 18/09/2026 10:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monat

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist 
teilweise ausgeschlossen.



Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet 
sich nach § 56 VgV.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Entsprechend der 
Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentlichen Aufträge nach dem 
9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die 
einen Bezug 
zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl 
unmittelbar als 
Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder 
Unternehmen als auch 
mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte 
Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Eignungsverleiher. 2) Das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß 
§ 123 und § 124 GWB, inkl. der Benennung ggf. durchgeführter 
Selbstreinigungsmaßnahmen 
gemäß § 125 GWB ist im Vordruck "Bieterbogen" anzugeben. 3) Die 
Lieferung muss in 
dem im Bieterbogen angegebenen Zeitraum (spätestens innerhalb von 6 
Wochen nach Zuschlagserteilung) 
erfolgen.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Bremen bei der Senatorin für Bau, 
Mobilität und Stadtentwicklung

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Fristen des § 160 Abs. 3 
Ziffer 1-4 GWB sind zu beachten. Danach ist ein Nachprüfungsverfahren 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach 
§ 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 



aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
3) Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Gesundheit Nord gGmbH

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gesundheit Nord 
gGmbH

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Gesundheit Nord gGmbH

Identifikationsnummer: HRB 21773

Postanschrift: Erich-Kühlmann-Straße 5

Ort: Bremen

Postleitzahl: 28197

NUTS-3-Code: Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Gesundheit Nord gGmbH

E-Mail: imke.deppe@gesundheitnord.de

Telefon: 000

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Bremen bei der Senatorin für Bau, Mobilität 
und Stadtentwicklung

Identifikationsnummer: t:042136159796

Postanschrift: Contrescarpe 72



Ort: Bremen

Postleitzahl: 28195

NUTS-3-Code: Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@bau.bremen.de

Telefon: +49 421 361 59796

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 270598ab-16f2-4d3d-bc01-4857b2cde417 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/08/2026 12:03 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


